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Die Geheimnisse des Orients
waren von jeher in einen undurchdringlichen Schleier gehüllt. Eines
derselben zu lüften, soll Aufgabe der an dieser Stelle erscheinenden
Serie illustrierter Inserate sein. Liebhaber von

ORIENT-TEPPICHEN
fragten sich schon oft, wie derartige Kunsterzeugnisse wohl entstehen
möchten. Diese leicht verzeihliche Neugierde soll befriedigt werden.
Keine pompösen, phantastischen Bilder, sondern einfache photographische

Aufnahmen aus den armenischen Waisenhäusern in Ghazir
(Syrien-Libanon) sollen den kurzen Begleittext illustrieren.
Bekanntlich werden dort die unter dieser Marke mit Recht
weltberühmten „GHAZIR-Orient-Teppiche" geknüpft. Wer sich für diese
Produkte interessiert, erhält gerne nähern Aufschluss. Prospekt R

bereitwilligst durch den Alleinbevollmächtigten für die Schweiz :

ARNOLD KÜNZLER
in Staad bei Rorschach Telephon 54
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Die ruhige sachliche Linienführung

prädestiniert diese Uhr für
Herren mit mod. Geschmacksempfinden

mit ultra dünnem
Gruen-„P R E CISIO N"- Werk.
Grüngold Fr. 410.- andere Mod.
in Gold Fr. 850.- bis Fr. 235.-

Die Gelegenheit, Wünsche

auszusprechen, bietet

sich selten. Um so
wertvoller ist ein
Geschenk, das jahraus und
-ein Freude und Nutzen
bringt. Welch ein Genuss
wäre der Besitz einer
Gruen-Uhr! Fachmännische

Beratung,
bereitwillige Bedienung, finden

Sie in den feinen
Gruen - Geschäften,

erkenntlich an diesem
Wappen

Welche
dieser Gruen
wählen| jS ie

für sich?

Geben Sie etwas

mehr, und Sie
haben das Beste

PSÜE3

F1 i A
LüäÄ-^i

Gruen Strap, mit speziellem
Gruen-Reinforced-Gehäuse (14
Karat-Gehäuse mit Metall
verstärkt). Dieses Gehäuse ist
solider als ein dünnes Goldblech -

Gehäuse, unbegrenzt haltbar,
schliesst staubdicht und ist nach
Jahren noch so schön wie am

ersten Tag. Fr. 175.—

Gerade Linien, polierte Flächen,
ein hochfeines längliches Werk,
das zweckmässig gebaut den

ganzen Gehäuseraum ausfüllt —
so ist die zeitgemässe
Herrenarmbanduhr! Weissgold Fr.425.-
andere Gruen - Modelle von
Fr. 595.- bis Fr. 85.- mit

„PRECISION"-Werk, 17 Rubine

Das Schönste für die zarte
Damenhand Die zierliche Form,
die feine Dekoration und der
unermüdliche Gang des kleinen
Werkes werden die Freude am
Uhrentragen mit jedem Tag des
Besitzes erneuern. Mit
„PRECISION"-Werk in Weissgold

Fr. 310.—

Der tiefe Glanz, der diesen
wunderbar polierten Flächen
entlockt wird, verleiht diesem
Gruen-Modell einen ganz
besondern Reiz. Grüngold Fr.195.-.
Andere Gruen Typen Fr. 410.-

bis Fr. 125.-

QRUEN-GILDE-UHREN
Mehr als 50-jährige Erfahrung im Bau feiner Uhren. Gegründet 1874.
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O/e Oe/e^enbe//, U^nn-
5ebe an52U5/?eee/?en, b/e-
/e/ 5/eb 5e//en. O/n 50
Wee/vo/Zee /s/ à (?e-

eeben/?, /abeans nnc/
-e/n O/-eac/e nnc/ à/^en
be/nF/. UT'e/cb e/n t?enn55
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W////F6 Oec/ZennnF, //n-
c/en 5/e /n c/en /e/nen
Oenen - (?65ebn//en, ee-
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àâàâL
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